
Nachverdichtungspotential in Neuhausen-Nymphenburg der Münchner Wohnen

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 07805 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 09 Neuhausen-Nymphenburg

Sehr geehrte Frau Lobinger,

der o. g. Antrag des Bezirksausschusses des Stadtbezirks 09 Neuhausen-Nymphenburg
wurde dem Referat für Stadtplanung und Bauordnung zur Bearbeitung zugeleitet.

Darin fordern Sie die Wohnbaugesellschaft Münchner Wohnen dazu auf darzustellen, welche 
Nachverdichtungspotentiale in Neuhausen-Nymphenburg bestehen.

Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung führt hierzu Folgendes aus:

Durch die Novellierung der gesetzlichen Rahmenbedingungen, insbesondere durch das 
Modernisierungs- und Beschleunigungsprogramm Bayern 2030, werden 
Dachgeschossausbauten und Aufstockungen zukünftig erleichtert, da beispielsweise die 
technischen Anforderungen reduziert und der Nachweis der Stellplatzpflicht aufgehoben 
wurde. Dies sind erfreuliche Entwicklungen, da bauliche Erweiterungen an vorhandenen 
Gebäuden einfacher möglich sind. Die Münchner Wohnen priorisiert im Zuge ihrer 
Portfoliostrategie bzw. ihres Sanierungsfahrplans Liegenschaften, welche energetisch 
modernisiert werden müssen. Im Zuge der energetischen Modernisierung prüft die Münchner 
Wohnen selbstverständlich auch das Nachverdichtungspotential. 

Im Stadtbezirk Neuhausen-Nymphenburg befinden sich einige große Wohnanlagen der 



Münchner Wohnen. Diese wurden in der Vergangenheit bereits größtenteils saniert, jedoch 
überwiegend ohne Dachgeschossausbauten, da zum einen die bautechnischen 
Rahmenbedingungen und zum anderen die Restriktionen des Denkmalsschutzes 
(Ensembleschutz) größere Eingriffe in die historische Bausubstanz nicht ermöglicht haben.

Die denkmalgeschützte Gründerzeit-Siedlung Neuhausen, die südlich und nördlich der 
Wendl-Dietrich-Straße liegt, wurde zwischenzeitlich größtenteils saniert. Noch nicht sanierte 
Gebäudezeilen werden in der aktuellen Portfoliostrategie berücksichtigt. Die Gebäude der 
Siedlung werden weiter sowohl hinsichtlich energetischer Maßnahmen als auch bezüglich 
einem bestehenden Nachverdichtungspotential geprüft. 

Die Siedlung Max II wurde im Zeitraum 2014 2019 umfangreich energetisch modernisiert. 
Der letzte Bauabschnitt entlang der Dachauer Straße/Heldstraße wurde noch nicht umgesetzt.
Hier werden mittelfristig Nachverdichtungspotentiale durch etwaige Aufstockungen,
Dachgeschossausbauten und Ergänzungsbauten geprüft. 

Weitere Siedlungen wie beispielsweise entlang der Mettenstraße wurden in den vergangenen 
Jahren bereits umfangreich saniert und die Dachgeschosse teilweise ausgebaut. 

Die Siedlung entlang der Taschnerstraße/Groffstraße erhielt 2011 eine Fassadensanierung, 
verfügt jedoch aufgrund der Bauweise (Punktgebäude mit Flachdach) über kein 
Nachverdichtungspotential.

Die weiteren Liegenschaften der Münchner Wohnen in Neuhausen-Nymphenburg sind 
überwiegend Einzelgebäude, die in der Regel über kein großes Nachverdichtungspotential 
verfügen.

Dem Antrag Nr. 20-26 / B 07805 kann nach Maßgabe der vorstehenden Ausführungen 
entsprochen werden.

Mit freundlichen Grüßen




